
FACHTAGUNG

DIE THEMEN

• Beratung und Aufnahme in das Verzeichnis für DiGAs

• Positive Versorgungseffekte als Hersteller nachweisen

• Krankenkassenkooperationen mit Dritten

• DiGAs im Krankenhaus - NUB

• Verhandlung mit dem GKV-Spitzenveband

• Vertriebskooperation zwischen Pharma & Start-Ups

Tagungsziel

Digitale Gesundheitsanwendungen sind im Kommen. 

Doch nach welchen Regeln sind sie erstattungsfähig? 

Wie funktioniert das Verfahren zur Aufnahme in das 

Verzeichnis für digitale Gesundheitsanwendungen in 

der Praxis und wie können Verhandlungen mit dem 

GKV-Spitzenverband ablaufen? 

Diese Fachtagung bringt Sie auf den aktuellsten Stand 

und gibt Ihnen praktische Hinweise auf Kooperations- 

und Vertriebsmöglichkeiten im Bereich der DiGAs. 

Dabei werden auch Themen wie der Nachweis 

positiver Versorgungsaspekte berücksichtigt, die für 

die Erstattung eine wichtige Rolle spielen.
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14. SEPTEMBER 2020 IN BERLIN *

Erstattung digitaler 
Gesundheitsanwendungen - DVG/DiGAV

Nachweis positiver Versorgungseffekte, 

Verhandlung mit dem GKV-Spitzenverband, Vertrieb der DiGAs



Erstattung digitaler Gesundheitsanwendungen - DVG/DiGAV

Ihr Programm von 09:00 - 17:00 Uhr

09:00 Uhr

Welche DiGAs sind erstattungsfähig - der 
aktuelle Rechtsrahmen
Dr. Christian Tillmanns

09:45 Uhr

Beratung zu DiGAs
Dr. Wiebke Löbker

• Verfahren zur Aufnahme in das Verzeichnis für 

digitale Gesundheitsanwendungen

• DiGA fast track

10:30 Uhr Kaffeepause 

10:45 Uhr

Positive Versorgungseffekte - wie als 
Hersteller nachweisen?
Ralph Lägel

• Erwartungen und Hürden

• Kooperationen mit Krankenkassen möglich?

11:45 Uhr

Krankenkassenkooperation mit Dritten 
im Bereich der digitalen 
Gesundheitsanwendungen
Gregor Drogies

• Verwendung mit Genehmigung der Krankenkasse - 

was heißt das in der Praxis?

12:45 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

14:15 Uhr

Digitale Gesundheitsanwendung im 
Krankenhaus - NUB
Dr. Christian Tillmanns

14:45 Uhr

Sachstandsbericht: Verhandlung mit 
dem GKV-Spitzenverband
Thorsten Busse

15:45 Uhr Kaffeepause

16:15 Uhr

Vertrieb von digitalen 
Gesundheitsanwendungen
Ralph Lägel

• Vertriebskooperationen zwischen Pharma und Start-

Ups - Chancen, Herausforderungen und Erfahrungen

17:00 Uhr Ende der Fachtagung

 

 

* Wir behalten uns vor, die Veranstaltung aus 

zwingenden Gründen (COVID-19 betreffend) 

kurzfristig zu virtualisieren.

 

MEHR INFORMATIONEN

www.forum-institut.de
Webcode 2009235
service@forum-institut.de
Tel. +49 6221 500-500
Fax +49 6221 500-555

Gebühr:

€ 1.190,00 (+ gesetzl. MwSt.)

Veranstaltungsort:

Adina Apartment Hotel Checkpoint Charlie, 

Berlin

Tel. +49 30 200 767 - 0

AGB

Es gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(Stand: 01.01.2016), die wir auf Wunsch jederzeit 

übersenden und die im Internet unter www.forum-

institut.de/agb eingesehen werden können.
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IHR ANSPRECHPARTNER

Dr. Henriette Wolf-Klein

Bereichsleiterin Healthcare

Tel. +49 6221 500-680

h.wolf-klein@forum-institut.de


